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C. Lehrgegenſtände .

Erſte Klaſſe .

Religionslehre .

a ) Für die katholiſchen Schüler .

1) Die Eigenſchaften Gottes ; die Schöpfung , Erhaltung und

Regierung der Welt , nach dem erſten Hauptſtücke des Diözeſan —⸗

Katechismus .
2) Die bibliſchen Geſchichten des alten Teſtamentes , und die

des neuen bis zum öffentlichen Auftreten Jeſu , nach Chriſtoph
Schmid ' s Auszuge .

3) Einübung zweckmäßiger Gebete für Schule und Haus⸗

Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchinger , dann Schmid .

b) Für die evangeliſchen Schüler aller Klaſſen .

Untere Abtheilung : Von Frage 1 —69 des Landeskatechismus ;
die Bibelſprüche mit Ausnahme einiger ſchwerern .

Obere Abtheilung : Von Frage 113 bis Ende des Landes⸗

katechismus ; ſämmtliche Bibelſprüche .

Beide Abtheilungen gemeinſchaftlich : a. das chriſtliche Glau —

bensbekenntniß , die hl . zehn Gebote , das Gebet des Herrn ,
die Einſetzungsworte der beiden hl . Sakramente der Taufe und

des Abendmahls ; b. das 27. , 66. , 119 . , 145 . , 259 . , 456 . und

474 . Lied im Geſangbuch ; 6. die Nummern von 16 - 27 in

Krummachers Bibelkatechismus , in Verbindung mit Leſen aus —

gewählter Abſchnitte aus den betreffenden Büchern ; d. das

Evangelium des Matthäus ganz . Wöchentlich 2 Stunden . Stolz .

Deut ſche Sprache .

1) Die leichteren Formen des einfachen Satzes nebſt dem,
was ſich dabei aus der Wortformenlehre ergibt . Die erkannten
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Formen wurden an vielen mündlichen und ſchriftlichen Bei —

ſpielen geübt .
2) Uebungen im Leſen mit ſachlicher und theilweiſe ſprach —

licher Zergliederung des Geleſenen . Mündliches und ſchriftliches

Wiedergeben und Umbilden einzelner Leſeſtücke . Beſondere Uebun —

gen im Rechtſchreiben .
Das Leſebuch ( zuſammengeſtellt von den Lehrern des Fried —

rich⸗Wilhelms - Gymnaſiums zu Köln ) diente , wo immer thunlich ,

zur Grundlage dieſes Unterrichtes . Wöchentlich 4 Stunden .

Schmid .

Lateiniſche Sprache .

Formenlehre bis zu den Deponentien , nach Feldbauſch ' s Schul —

grammatik . Aus deſſen Uebungsbuche wurden die meiſten der

betreffenden Paragraphen mündlich , einzelne außerdem auch

ſchriftlich überſetzt . Wöchentlich 6 Stunden . Schmid .

Franzöſiſche Sprache .

Nach Seyerlen ' s Elementarbuche : Leſe - und grammatiſche
Uebungen bis §. 82 . Sämmtliche Beiſpiele wurden mündlich ,

die deutſchen theilweiſe auch ſchriftlich überſetzt und die darin

vorkommenden Formen erklärt . Wöchentlich 5Stunden . Schmid .

Arithmetik .

Die vier Grundrechnungen mit ganzen Zahlen . Kenntniß der

gebräuchlichſdten Maße , Gewichte und Münzen . Verwandlung
derſelben in höhere Sorten und umgekehrt . Die vier Grund —

rechnungsarten mit benannten Zahlen . Alles dieſes mündlich
und ſchriftlich . Wöchentlich 4 Stunden . Schmid .

Geographie .

Das Großherzogthum Baden . Wöchentlich 2 Stunden .

Brunner , dann Pfaff .

Naturgeſchichte .

Winterkurs ( von Neufahr an ) : Beſchreibung geeigneter Mine —

ralien als Klaſſenrepräſentanten .
Sommerkurs : Beſchreibung wildwachſender Blüthenpflanzen .

Wöchentlich 2 Stunden . Korn .



Schön ſchreiben .

Die deutſche und theilweiſe die engliſche Schrift . Wöchentlich

2 Stunden . Schmid .

Geſang .

Uebungen in den leichteren melodiſchen und rhythmiſchen Ver⸗
hältniſſen , dargeſtellt in Ziffern und in Noten . Ein - und zwei⸗

ſtimmige Lieder . Wöchentlich 2 ( von Mitte Januar 1 ) Stun⸗

den . Schmid .
Mit den katholiſchen Schülern ſämmtlicher Klaſſen wurden

die beim öffentlichen Gottesdienſte üblichen Meßgeſänge eingeübt .

Zweite Klaſſe .

Religionslehre .

( Von Mitte Januar gemeinſchaftlich mit der II . Klaſſe . )

1) Der dritte und vierte Abſchnitt des zweiten Hauptſtückes ;

das dritte Hauptſtück und der erſte Abſchnitt des vierten Haupt —

ſtückes im Diözeſan - Katechismus .
2) Repetition der bibliſchen Geſchichte des neuen Teſtamentes ,

nach Chriſtoph Schmid . Wöchentlich 2 Stunden . Fiſchin ger ,

dann Kaplan Ruland .

Von dieſer Klaſſe an mußten ſämmtliche Schüler die ſonn —

täglichen Homilien im Auszuge ſchriftlich vorlegen .

Deutſche Sprache .

Die Formenlehre . Die Elemente des einfachen Satzes . Uebun —

gen im mündlichen und ſchriftlichen Erzählen , im Leſen , Recht⸗
ſchreiben und Deklamiren . Anleitung zur Fertigung kleiner Auf⸗
ſätze. Uebungen im Leſen , Rechtſchreiben und Vortrage memorirter

Stücke . Wöchentlich 3 Stunden . Brunner , dann Pfaff .

Lateiniſche Sprache .

Wiederholung der Formenlehre , mit Erlernung des Unregel⸗

mäßigen ( § . 8 —199 ) , nach Feldbauſch . Mündliche und ſchrift⸗
liche Ueberſetzung der entſprechenden Beiſpiele in deſſen lateiniſchem
Uebungsbuche . Wöchentlich Stunden . Brunner , dann Pfaf f.
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